
 

 

Antrag der SK FD 
vom 5. Februar 2026  
 
2025/392 
Weisung vom 10.09.2025: 
Finanzdepartement, unverzinsliche Darlehen an gemeinnützige Wohnbauträger- 
schaften zur Schaffung und zum Erhalt von Wohnraum für Jugendliche und junge  
Erwachsene in Ausbildung (Jugendwohnkredit 2025), Rahmenkredit; Verordnung, 
Neuerlass 
 
 
Antrag des Stadtrats 
 
1. Für die Schaffung und den Erhalt von Wohnraum für Jugendliche und junge Erwachsene 

in Ausbildung wird ein Rahmenkredit (Jugendwohnkredit 2025) von 20 Millionen Franken 
bewilligt. 

2. Über die Aufteilung des Rahmenkredits entscheidet der Stadtrat. 

3. Es wird eine Verordnung zum Jugendwohnkredit 2025 gemäss Beilage (datiert vom 
10. September 2025) erlassen. 

 

 
Referat zur Vorstellung der Weisung: Dr. Emanuel Tschannen (FDP), Vizepräsidium 
 
Änderungsanträge 1–2 zu den Dispositivziffern 1–3 

 
Die Mehrheit der SK FD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffern 1–3: 
 
A. Zuhanden der Stimmberechtigten: 

1. Für die Schaffung und den Erhalt von Wohnraum für Jugendliche und junge Erwach-
sene in Ausbildung wird ein Rahmenkredit (Jugendwohnkredit 2025) von 2040 Millio-
nen Franken bewilligt. Die Zinskosten der Stadt werden dem Rahmenkredit nicht 
angerechnet. 

2. Über die Aufteilung des Rahmenkredits entscheidet der Stadtrat. Die Zinskosten der 
Stadt werden bei der Aufteilung nicht angerechnet. 

B. In eigener Kompetenz: 

3.Es wird eine Verordnung zum Jugendwohnkredit 2025 gemäss Beilage (datiert vom 

10. September 2025) erlassen. 
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Die Minderheit 1 der SK FD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffern 1–3: 

A. Zuhanden der Stimmberechtigten:

1. Für die Schaffung und den Erhalt von Wohnraum für Jugendliche und junge Erwach-
sene in Ausbildung wird ein Rahmenkredit (Jugendwohnkredit 2025) von 2065 Millio-

nen Franken bewilligt.

2. Über die Aufteilung des Rahmenkredits entscheidet der Stadtrat.

B. In eigener Kompetenz:

3.Es wird eine Verordnung zum Jugendwohnkredit 2025 gemäss Beilage (datiert vom

10. September 2025) erlassen.

Die Minderheit 2 der SK FD beantragt Ablehnung der Änderungsanträge. 

Mehrheit: 

Minderheit 1: 

Minderheit 2: 
Abwesend: 

Referat: Moritz Bögli (AL); Serap Kahriman (GLP), Präsidium; Micha Amstad (SP), Ivo Bieri 
(SP), Anjushka Früh (SP), Dr. Jonas Keller (SP), Felix Moser (Grüne), Anna-Béatrice 
Schmaltz (Grüne), Sven Sobernheim (GLP) i. V. von Selina Frey (GLP) 
Stéphane Braune (FDP) i. V. von Dr. Emanuel Tschannen (FDP), Vizepräsidium, Referat; 
Anthony Goldstein (FDP) 
Benedikt Gerth (Die Mitte) i. V. von Karin Stepinski (Die Mitte), Referat 
Samuel Balsiger (SVP) 

__________________ 

Schlussabstimmung über die bereinigten Dispositivpunkte A1–A2 

Die SK FD beantragt Zustimmung zu den bereinigten Dispositivpunkten A1–A2. 

Zustimmung: Stéphane Braune (FDP) i. V. von Dr. Emanuel Tschannen (FDP), Vizepräsidium, Referat; 
Serap Kahriman (GLP), Präsidium; Micha Amstad (SP), Ivo Bieri (SP), Moritz Bögli (AL),  
Anjushka Früh (SP), Benedikt Gerth (Die Mitte) i. V. von Karin Stepinski (Die Mitte), Anthony 
Goldstein (FDP), Dr. Jonas Keller (SP), Felix Moser (Grüne), Anna-Béatrice Schmaltz 
(Grüne), Sven Sobernheim (GLP) i. V. von Selina Frey (GLP) 

Abwesend: Samuel Balsiger (SVP) 

__________________ 

Schlussabstimmung über den bereinigten Dispositivpunkt B 

Die SK FD beantragt Zustimmung zum bereinigten Dispositivpunkt B. 

Zustimmung: Stéphane Braune (FDP) i. V. von Dr. Emanuel Tschannen (FDP), Vizepräsidium, Referat; 
Serap Kahriman (GLP), Präsidium; Micha Amstad (SP), Ivo Bieri (SP), Moritz Bögli (AL),  
Anjushka Früh (SP), Benedikt Gerth (Die Mitte) i. V. von Karin Stepinski (Die Mitte), Anthony 
Goldstein (FDP), Dr. Jonas Keller (SP), Felix Moser (Grüne), Anna-Béatrice Schmaltz 
(Grüne), Sven Sobernheim (GLP) i. V. von Selina Frey (GLP) 

Abwesend: Samuel Balsiger (SVP) 
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Für die SK FD 
 
Serap Kahriman (GLP), Präsidium 
Philippe Wenger, Sekretariat 


